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GESICHERT!

Für alle Polizeibeschäftigten  
sind wir die Rückendeckung.

Auch für Dich!
Die Gewerkschaft der Polizei (GdP) setzt sich als weltweit größte Interes-
senvertretung der Polizei nicht nur für Deine beruflichen Belange ein.  
Sie hat auch zusammen mit der SIGNAL IDUNA Gruppe das Gemein-
schaftsunternehmen PVAG, die Polizeiversicherungs-AG,  gegründet.  
Diese  einmalige Kombination schützt Dich in allen Bereichen Deines 
 Berufs – egal ob in Uniform oder privat. 

Profiberatung  
in Deiner Nähe

Kontaktdaten scannen!

PVAG Polizeiversicherungs-AG
Joseph-Scherer-Straße 3 
44139 Dortmund
Telefon 0231 135-2551 
polizei-info@pvag.de 
www.pvag.de
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Zeitplan

Montag, 02. November 2026  
 
 10.00 – 12.00 Uhr Sitzung des Bundesvorstandes 

 12.00 Uhr Registrierung der Kongressteilnehmer:innen  

  12.00 Uhr Ausstellungseröffnung mit dem Bundesvorstand 

 15.00 Uhr Beginn 28. Ordentlicher Bundeskongress

  TOP 1 (Eröffnung und) Begrüßung 

  TOP 2 Totenehrung 

   TOP 3  Wahl der Verhandlungsleitung  
und offizielle Eröffnung des Bundeskongresses  
durch die Verhandlungsleitung

  TOP 4 Beschlussfassung über die Tagesordnung 

  TOP 5  Bestätigung / Wahl der 
– Mandatsprüfungskommission 
– Antragsberatungskommission 

 15.40 Uhr  TOP 6  Geschäftsbericht des Bundesvorstandes 

  TOP 7 Aussprache zu TOP 6 

 16.00 Uhr  TOP 8 Bericht der Mandatsprüfungskommission 

  16.05 – 16.30 Uhr  Kaffeepause 

  16.15 Uhr  Frist zur Einreichung von Dringlichkeitsanträgen  
(online über OpenSlides)

 16.30 Uhr  TOP 9 Finanzbericht 

 16.45 Uhr TOP 10 Bericht der Bundeskassenprüfer:innen 

 17.00 Uhr TOP 11 Aussprache zu TOP 9 und 10 

 17.30 Uhr   TOP 12  Beschlussfassung 
– Genehmigung der Jahresabschlüsse 2022 – 2025 

 17.30 Uhr TOP 13  Bericht des Bundesschiedsgerichts 

  TOP 14 Aussprache zu TOP 13 

 17.40 Uhr   TOP 15 Bericht des Bundeskontrollausschusses

  TOP 16  Aussprache zu TOP 15 

 17.50 Uhr  TOP 17 Entlastung des Bundesvorstandes 

  TOP 18  Antragsberatung  
– Satzungsanträge, die die Wahlen betreffen

 18.00 Uhr   TOP 19  Wahlen (online über OpenSlides) 
– Geschäftsführender Bundesvorstand 2026 – 2030 
– Bundesschiedsgericht 
– Bundeskassenprüfer:innen 

 19.30 Uhr Abendessen

28. Ordentlicher Bundeskongress · 02. – 05. 11. 2026 · Berlin

Zeitplan
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28. Ordentlicher Bundeskongress · 02. – 05. 11. 2026 · Berlin

Dienstag 03. November 2026  
 
 10.00 Uhr  Festakt zum 28. Ordentlichen Bundeskongress 

„Wir stärken was schützt“ (siehe separates Programm)

 12.00 Uhr Ende des Festaktes

 12.00 Uhr Mittagessen 

   anschließend Umbau des Kongresssaals

  14.30 Uhr TOP 18  Antragsberatung 
   Nach Beschlusslage Antragsblock A

            TOP 12  Beschlussfassung für den Haushaltsplan 2027  

  19.00 Uhr Abendessen

  Abend der Landesbezirke/Bezirke

Mittwoch, 04. November 2026
 
 09.00 Uhr  Beginn

  TOP 18  Antragsberatung 

           Grußworte

   12.00 Uhr Mittagspause

 15.00 Uhr   TOP 20  Verabschiedung der ausgeschiedenen Funktionäre  

  16.00 Uhr   Ende Antragsberatung 

  anschließend Umbau des Kongresssaals

  19.00 Uhr  Kommunikationsabend  

  24.00 Uhr Ende des Kommunikationsabends 

   Sofern noch Anträge am Folgetag beraten werden müssen,  
erfolgt anschließend der Umbau des Kongresssaals.

Donnerstag, 05. November 2026
 
 09.00 Uhr TOP 18 Antragsberatung 

 10.30 / 11.00 Uhr Kaffeepause 

  12.00 Uhr  offizielles Ende des 28. Ordentlichen Bundeskongresses

  anschließend Abreise

28. Ordentlicher Bundeskongress · 02. – 05. 11. 2026 · Berlin
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Wir wissen es und beraten Sie gerne! 
www.so-sieht-deutschland.de

Über 300 Ärzt:innen begleiten Sie gerne – 
persönlich, kompetent und auf Ihrem 
Weg zu einer besseren Augengesundheit.

UNSERE SCHWERPUNKTE:

 Behandlung von Netzhaut, Makula und Glaskörper
 Grauer Star (Eintrübung der Augenlinse)
 Grüner Star (erhöhter Augeninnendruck)
 Beratung und Behandlung von chronischen Augenerkrankungen

HÄTTEN SIE ES GEWUSST?
DIE DEUTSCHLANDWEITE UMFRAGE DER OBER SCHARRER GRUPPE HAT ERGEBEN:

Vereinbaren Sie  
jetzt einen Termin 
in IIhrer Nähe!

90 %
der Deutschen würden  
einen Sehverlust als  
schlimmsten Sinnes- 
verlust empfinden. 

59 %
wissen nicht, wann  
augenärztliche Vor- 
sorgen notwendig  
sind.

Ober Scharrer Gruppe GmbH

Egal wo Sie sind, hier sind wir auch!
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Ausstellerplan

Fotowand

Fotowand
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Bundesvorsitzender Gewerkschaft der Polizei

Jochen Kopelke
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„Wir stärken was schützt“ – dieses Motto bringt auf den Punkt, worauf es uns ankommt: wir 
müssen euer Schutzschild sein und euch noch stärker machen, damit ihr für andere da sein 
könnt.  Wir müssen aufeinander Acht geben, zusammenstehen und trotz Steinbewurf oder 
Alarmfahrt einen klaren zielstrebigen Blick im Einsatz haben. Wir stehen heute bei dem offizi-
ellen Festakt des 28. Ordentlichen Bundeskongress der Gewerkschaft der Polizei (GdP) Seite 
an Seite, schön, dass ihr alle dabei seid. 
Angriffe auf Einsatzkräfte, Messerangriffe, Großverfahren, Spionage, Sabotage, Hybride An-
griffe, Desinformation und Alltagskriminalität gefährden die Sicherheit in der Bundesrepublik 
und in ganz Europa. Von uns erwarten die Menschen jeden Tag Schutz und Sicherheit und wir 
liefern. Schützen, Durchhalten und Reserven bilden, wird immer wichtiger. 
Wer schützt, leistet Tag für Tag Dienst – auf Streife, bei Ermittlungen, an Grenzen und Bahn-
höfen, bei Demonstrationen, an Tatorten, im Büro und in Leitstellen. Polizeibeschäftigte 
bewahren Freiheit und stehen persönlich für den Rechtsstaat ein. Oft unter schwierigen Ar-
beitsbedingungen und persönlicher und familiärer Belastung. Unser unermüdlicher Einsatz 
verdient Anerkennung, Respekt und Unterstützung. Wer schützt, muss selbst Rückhalt er-
fahren. 
Wer schützt, verdient eine faire und amtsangemessene Bezahlung und Lohnentwicklung. 
Eine verfassungskonforme Alimentation gehört sich im Rechtsstaat.  Die Delegierten des 
GdP-Bundeskongresses haben sich wiederholt für einen starken und attraktiven Polizeibe-
ruf ausgesprochen. Dazu gehören eine gute Alterssicherung, gerechte und bundesweit ver-
gleichbare Versorgung sowie eine große finanzielle Anerkennung der Polizeiarbeit. Die GdP 
fordert eine stärkere Polizeizulage und bessere Rahmenbedingungen für den Polizeiberuf. 
Wir erwarten von unseren Dienstherren viel mehr. 
Seit über 76 Jahren sind wir die starke Stimme der Sicherheitsbehörden in den Kommunen, in 
den Ländern, im Bund und in Europa. Wir sind unserem Motto stets verpflichtet: 
Wir stärken was schützt – gemeinsam und solidarisch.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

„Wir stärken was schützt ‟
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EIN KONTO. 
ALLES DRIN.
Das kostenfreie Konto.1

 ✓ 0 € Kontoführung1 + 100 € Startprämie2

 ✓ Weltweit kostenlos bezahlen

 ✓ Visa Debitkarte und digitale girocard  
kostenfrei dabei

 ✓ Tagesgeld inklusive

1. Kostenfrei bei Online-Überweisungen, digitaler Kontoführung (Nutzung E-Postfach) und einem monatlichen Geldeingang von mind. 1.000 Euro.  
Unter 30 Jahre entfällt der Mindestgeldeingang. Ansonsten beträgt die Kontoführungsgebühr 4,95 Euro mtl. 2. Voraussetzungen Startprämie: Neukunde, 
kein Girokonto in den letzten 24 Monaten. 50,– Euro für die Eröffnung eines BetterSmart Kontos, 50,– Euro für Gewerkschaftsmitglieder und deren Ange-
hörige. Die Auszahlung erfolgt nach Erfüllung der Voraussetzungen innerhalb von 8 Wochen auf das BetterSmart Konto. Hinweis: Wir behalten uns vor, die 
Aktion jederzeit zu ändern oder zu beenden. Aktionsstart: 01.07.2026. 

Jetzt abschließen!

Direkt online abschließen 
über den QR-Code oder unter 
bbbank.de/gdp

100 €  
Start prämie2
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Die Bürgerinnen und Bürger müssen sich darauf verlassen können, dass der Staat sie schützt – das ist eine seiner 
Legitimationsgrundlagen. Dass das gelingt, dafür stehen Sie, die Polizistinnen und Polizisten. Sie wehren Gefahren 
ab, verfolgen Straftaten und setzen Recht und Gesetz durch. Mit Ihrem täglichen Einsatz leisten Sie einen unver-
zichtbaren Beitrag für unseren Rechtsstaat und unsere freiheitliche Ordnung.

Ihre Aufgaben werden immer anspruchsvoller. Die Bedrohungslage in Deutschland ist hoch. Täterinnen und Täter 
agieren international vernetzt, technologisch hochgerüstet und zumeist schwer vorhersehbar: Organisierte Täter-
banden sprengen Geldautomaten oder schleusen Menschen über Grenzen. Drohnen werden genutzt, um Industrie-
anlagen auszuspähen oder kritische Infrastruktur zu sabotieren. Cyberangriffe legen Unternehmen und Behörden 
lahm. Terrorismus fordert auch in Deutschland Menschenleben.

Die Polizei begegnet diesen Herausforderungen Tag für Tag und Nacht für Nacht hochprofessionell und hochen-
gagiert. Dafür verdienen Sie unseren Respekt und unsere Anerkennung – und die verlässliche Unterstützung des 
Staates. Das diesjährige Motto des Bundeskongresses der Gewerkschaft verstehe ich daher auch als einen Auftrag 
für die Bundesregierung: „Wir stärken, was schützt“. 

Sie stärken unseren Rechtsstaat und diejenigen, die sich für ihn einsetzen. Wir sorgen dafür, dass Polizei und Sicher-
heitsbehörden ihre Aufgaben künftig schneller und effektiver erfüllen können – mit modernen Befugnissen und 
einer zeitgemäßen Ausstattung. 

Mit dem Gesetz zur Modernisierung des Bundespolizeigesetzes und dem Gesetzespaket zur Stärkung digitaler Ermitt-
lungsbefugnisse haben wir wichtige Vorhaben auf den Weg gebracht. Dazu gehören unter anderem neue Befugnisse 
wie die KI-gestützte Analyse von großen Datensätzen, KI-gestützte Gesichtserkennung, die Erleichterung der Funkzel-
lenabfrage oder die verpflichtende Speicherung von IP-Adressen – jeweils auf klarer gesetzlicher Grundlage und unter 
bestimmten rechtlichen Voraussetzungen. 

Außerdem stärken wir mit umfassenden Reformen unsere Nachrichtendienste. Sie erhalten erweiterte Aufklärungs-
befugnisse und zugleich sorgen wir dafür, dass sie sicherheitsrelevante Daten besser und schneller mit den Gefah-
renabwehr- und Strafverfolgungsbehörden teilen können.  

Unsere Mission ist klar: Die Bundesregierung stärkt die innere Sicherheit in Deutschland – für einen starken Staat, der 
Gefahren frühzeitig erkennt, entschlossen handelt und seine Bürgerinnen und Bürger schützt.

Die Gewerkschaft der Polizei hat einen verlässlichen Kompass für innere Sicherheit, der oft auch der Bundesregie-
rung den Weg weist. Für Ihren 28. Ordentlichen Bundeskongress wünsche ich Ihnen erfolgreiche Beratungen. Ich 
danke Ihnen für Ihren engagierten Einsatz für die Polizeibeschäftigten und Ihren Beitrag zu einer leistungsfähigen 
Sicherheitsarchitektur in Deutschland.

Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland

Friedrich Merz
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Liebe Delegierte des 28. Bundeskongresses der GdP,

Ihnen und allen Kolleginnen und Kollegen, die täglich mit ihrem hochprofessionellen Einsatz einen unschätzbaren 
Beitrag zur Sicherheit unseres Landes leisten, gilt mein großer Dank. Die Bedrohungslagen von heute sind komplex 
und stellen hohe Anforderungen an die Flexibilität der Beamtinnen und Beamten. Jede Veränderung der Weltlage 
wirkt sich vielfach unmittelbar auf das Einsatzgeschehen hierzulande aus. Damit stehen Sie als Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamte im Zentrum unserer Sicherheitspolitik und der sicherheitspolitischen Debatte. Für mich ist klar: Ohne 
Polizei ist kein Staat zu machen!

Der Schutz unserer freiheitlichen demokratischen Grundordnung, die Bekämpfung von Terrorismus und Extremismus, 
die Abwehr hybrider Bedrohungen, die Verfolgung der Organisierten Kriminalität sowie die Sicherheit im Cyberraum 
verlangen deshalb leistungsfähige Sicherheitsbehörden und eine Polizei auf der Höhe der Zeit.

Im persönlichen Beobachten erlebe ich täglich, wie professionell die Polizistinnen und Polizisten in Deutschland ihre 
Aufgaben wahrnehmen und den Bürgerinnen und Bürgern freundlich und positiv zugewandt gegenübertreten. Beson-
ders betroffen macht mich deshalb, dass immer mehr Einsatzkräfte selbst Opfer von Gewalt werden. Als Bundesin-
nenminister verstehe ich mich, gerade auch in diesen herausfordernden Zeiten, als der erste Interessenvertreter der 
Polizistinnen und Polizisten in diesem Land. Gemeinsam mit den Partnern der Regierungskoalition sorgen wir daher 
für moderne Gesetze, die notwendige Ausstattung und dafür, dass die Sicherheitsbehörden gestärkt werden. Denn 
was unsere Beamtinnen und Beamten brauchen ist Rückhalt statt Respektlosigkeit.

Anlässlich des diesjährigen Bundeskongresses gilt mein Dank auch Ihnen als gewerkschaftlich organisierte Beamtin-
nen und Beamte im Besonderen: Die GdP war in den zurückliegenden Jahren verlässlicher Partner und Mahner der 
Sicherheitspolitik von Bund und Ländern. Diese Aufgabe erfüllen Sie mit großer persönlicher Hingabe, mitunter auch 
streitbar, aber immer mit menschlicher Zugewandtheit. Sie bieten festen Halt für alle innerhalb der Polizeifamilie.

Für die neue Wahlperiode wünsche ich Ihrer Gewerkschaft und Ihrem Vorstand weiterhin viel Erfolg. Ich bin über-
zeugt, dass Sie weiterhin zupackend, kritisch und zugleich konstruktiv die Interessen der Polizistinnen und Polizisten 
vertreten werden. Haben Sie herzlichen Dank für Ihr leidenschaftliches Engagement. Lassen Sie uns die wechselseitig 
wertschätzende und positive Zusammenarbeit fortführen

Mit kollegialen Grüßen

Bundesminister des Innern

Alexander Dobrindt

© Henning Schacht



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

anlässlich des 28. Bundeskongresses der Gewerkschaft der Polizei möchte ich allen Delegierten und Gästen der 
GdP meinen herzlichen Gruß übermitteln. 
Unter dem Leitthema „Wir stärken, was schützt“ kommen Sie zusammen, um gemeinsam über die Zukunft der 
Polizei und der inneren Sicherheit in der Bundesrepublik Deutschland zu diskutieren. Gerade in einer Zeit, in der 
deutlich wird, dass Demokratie, Freiheit und Rechtsstaatlichkeit auch in unserem Land keine Selbstverständlich-
keiten sind und verteidigt werden müssen, ist dieser Austausch von besonderer Bedeutung. 
Aus meiner mehr als zehnjährigen Erfahrung als Hamburger Senator für Inneres und Sport sowie als Vorsitzender 
der Innenministerkonferenz weiß ich die Zusammenarbeit mit der GdP als Stimme aus der Mitte der Kolleginnen und 
Kollegen sehr zu schätzen.

Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte sowie alle Beschäftigten im Polizeidienst sorgen täglich für Sicherheit und 
Ordnung und leisten einen unverzichtbaren Beitrag zum Schutz unseres Rechtsstaates. 
Sie tun dies mit hohem persönlichem Einsatz und handeln in schwierigen und belastenden Situationen professio-
nell, auch wenn die Anforderungen an die Arbeit der Polizei vielfältig sind und weiter zunehmen: 
Wir erleben eine zunehmende gesellschaftliche Polarisierung, einen erstarkenden politischen Extremismus und 
immer öfter Versuche ausländischer Einflussnahme, etwa durch Cyberangriffe, Sabotage, Spionage, Drohnen und 
Angriffe auf kritische Infrastrukturen.

Um diesen wachsenden Herausforderungen zu begegnen, brauchen wir eine starke Polizei, die gut ausgestattet, 
leistungsfähig und mit verlässlichem politischem Rückhalt für die Sicherheit und Freiheit von uns allen arbeitet, 
denn eine starke Polizei ist ein zentrales Fundament unseres Rechtsstaates und unserer Demokratie. 
Unerlässlich für eine starke Polizei ist dabei eine starke Interessenvertretung, die den Kolleginnen und Kollegen 
eine Stimme gibt, ihre Anliegen in die öffentliche Debatte einbringt und sich für faire Arbeitsbedingungen einsetzt. 
Sie muss zugleich klar Stellung beziehen und sich schützend vor unsere Demokratie und unsere gemeinsamen 
Werte stellen. 
Hier ist auf die Gewerkschaft der Polizei stets Verlass. 

Ich wünsche Ihnen einen konstruktiven Bundeskongress der Gewerkschaft der Polizei und dass es Ihnen gelingt, 
offen zu diskutieren und unterschiedliche Perspektiven zusammenzuführen, um gemeinsame Prioritäten für die 
kommenden Jahre zu setzen. 

Ich freue mich darauf, auch in Zukunft mit Ihnen im Gespräch zu bleiben.

Mit freundlichen Grüßen
Andy Grote

11

Vorsitzender der Ständigen Konferenz der  
Innenminister und -senatoren der Länder  
sowie Präses der Behörde für Inneres und Sport Hamburg

Andy Grote

© S Elphi



12

44
89

67
-0

00
 

WER SCHÜTZT, 
BRAUCHT STARKE PARTNER.
Wir sind Partner im Kampf gegen das
illegale Glücksspiel.

NÜRNBERG, GERMANY

1.-2.3.2027
CALL FOR PAPERS
From components to complete systems –
power, sensors, embedded and communication technology,
plus measurement and testing solutions

ENFORCETAC.COM

ELECTRONICS SHAPING
THE FUTURE OF DEFENCE

SUBMIT
YOUR

ABSTRACT
NOW!
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Euer Kongressmotto könnte nicht treffender gewählt sein. Denn es stimmt: Ihr stärkt, was 
schützt – und das seit mittlerweile über 75 Jahren. Die GdP ist mit mehr als 200.000 Mitglie-
dern die weltweit größte Interessenvertretung für Polizeibeschäftigte. Und Ihr wachst weiter. 
Dazu gratuliere ich Euch im Namen des DGB herzlich.
Auf dem 28. Ordentlichen Bundeskongress beschließt Ihr die Ziele und Leitlinien Eurer ge-
werkschaftlichen Arbeit für die kommenden Jahre. Zugleich wählt Ihr einen neuen Geschäfts-
führenden Bundesvorstand. Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern danke ich für die 
gute Zusammenarbeit. Denjenigen, die neu Verantwortung übernehmen, wünsche ich viel 
Erfolg und stets ein offenes Ohr bei den politischen Verantwortlichen. Denn das ist angesichts 
der immensen Herausforderungen, vor denen die Sicherheitsbehörden in unserem Land ste-
hen, dringend notwendig.
Es ist wichtig, dass Ihr an der Seite der Beschäftigten steht und ihre Interessen kraftvoll ver-
tretet. Dabei wollen wir Euch auch weiterhin unterstützen. Wir streiten gemeinsam für aus-
reichend Personal und eine zeitgemäße technische und materielle Ausstattung der Polizei und 
der anderen Sicherheitsbehörden. Wir kämpfen gegen Überstundenberge und überlange Ar-
beitszeiten und für eine verfassungskonforme Besoldung. Gute Arbeitsbedingungen und eine 
faire Bezahlung sind Ausdruck der Wertschätzung, den eine Gesellschaft ihren Beschäftigten 
im öffentlichen Dienst entgegenbringt. In der Vergangenheit ist hier eine Schieflage entstan-
den. Gemeinsam mit Euch werden wir daran arbeiten, sie zu korrigieren.
In Deutschland haben wir eine bürgernahe Polizei. Gerade mit Blick auf andere Länder kön-
nen wir dankbar dafür sein. Damit das auch in Zukunft so bleibt, brauchen Polizeibeschäftigte 
mehr Schutz vor den immer häufiger werdenden Übergriffen auf sie. Dazu gehört unsere ge-
meinsame Initiative „Vergiss nie, hier arbeitet ein Mensch“, die bei Eurem Kongress mit einem 
Infostand vertreten ist. Der gesellschaftliche Umgang miteinander wird rauer und die Demo-
kratie selbst steht zunehmend unter Druck. Umso wichtiger ist eine starke GdP, die sich in die 
politischen Debatten darüber einbringt, wie unsere kostbare Demokratie geschützt werden 
kann. Eure Mitglieder leisten dazu jeden Tag einen wichtigen Beitrag – auch durch ihre Perso-
nalratsarbeit, mit der sie Demokratie in den Dienststellen praktizieren und greifbar machen.
Euer Engagement verdient unsere Anerkennung. In diesem Sinne wünsche ich Euch einen 
erfolgreichen Bundeskongress!

Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes

Yasmin Fahimi

© DGB/Benno Kraehahn
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Der Zoll bekämpft Schwarzarbeit, Organisierte Kriminalität und Finanzkriminalität, sichert Ein-
nahmen und setzt internationale Sanktionen durch. Er ist zentral für unsere Sicherheit. Konse-
quente Strafverfolgung ist auch eine Frage der Gerechtigkeit. Deshalb ist mir wichtig, dass wir 
den Zoll personell weiter stärken und mit den Befugnissen ausstatten, die er im 21. Jahrhundert 
braucht. Das haben wir jetzt auf den Weg gebracht – im engen Austausch mit der GdP, die auch 
für die Interessen der Zöllnerinnen und Zöllner kämpft. Dafür vielen Dank!

EU.Pol is a federation of unions, our strength comes from our members. GdP’s commitment and 
experience are so valuable for us in our goal to advocate for the interests of police employees 
across Europe. Together, we are stronger.

Vizepräsidentin EU.Pol

Corinne Slagman

© Bundesregierung/Jesco Denzel

© EU.Pol

Bundesminister der Finanzen

Lars Klingbeil
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Bundesministerin der Justiz und für Verbraucherschutz

Dr. Stefanie Hubig

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Umbrüche braucht die Polizei eine starke Stimme für all die, die tagtäglich für 
unsere Sicherheit einstehen. Die GdP stärkt, was schützt. Und deshalb brauchen wir die GdP!

© Felix Zahn/photothek.de

Sie sind die Ersten vor Ort, wenn Menschen in Not sind, bei Konflikten, Großereignissen, 
nach schweren Verkehrsunfällen. Oft unter schwierigen Bedingungen, unter Anfeindun-
gen und Übergriffen. Ihr Dienst für uns alle verdient Respekt und gute Arbeitsbedin-
gungen. Sie schützen uns – deshalb schützen und unterstützen wir Sie. Danke an alle 
Polizistinnen und Polizisten und die Gewerkschaft der Polizei.

Bundesminister für Verkehr

Steffen Bilger

© Tobias Koch
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Inspekteur der Bereitschaftspolizeien der Länder

Andreas  
Schmenkel-Backhoff

Die GdP hat die Bereitschaftspolizeien der Län-
der, ihre Ausstattungserfordernisse, aber auch 
ihre durchgehend hohe Belastung stets im Blick. 
Sie gibt den Kolleginnen und Kollegen eine starke 
Stimme und setzt sich mit ihrem Bundesfachaus-
schuss, professionell wie engagiert, für bessere 
Rahmenbedingungen und eine moderne Ausstat-
tung ein.  Dafür gebührt ihr viel Anerkennung und 
auch mein ausdrücklicher Dank!

Beauftragte der Bundesregierung für die Akzeptanz sexueller  
und geschlechtlicher Vielfalt der Bundesrepublik Deutschland

Sophie Koch

Nicht erst der Anschlag in Berlin hat gezeigt: Der 
Schutz queerer Menschen ist wichtiger denn je. 
Der Schutz unserer Vielfalt braucht eine starke 
Polizei. Danke an alle, die tagtäglich für unsere Si-
cherheit im Einsatz sind! Aber auch Vielfalt stärkt 
die Polizei. Viele Maßnahmen haben in den letz-
ten Jahren das Vertrauen unserer Community in 
die Polizeiarbeit gestärkt. Auch dafür danke ich.

© Oliver Wagner

Beauftragter der Bundesregierung für die Anliegen von Betroffenen  
von terroristischen und extremistischen Anschlägen im Inland

Roland Weber

Wer tagtäglich für Sicherheit und Rechtsstaat 
einsteht, braucht verlässliche Unterstützung. 
Die GdP gibt den Beschäftigten der Polizei eine 
Stimme und stärkt ihnen den Rücken. Dafür 
gebührt ihr unser Dank.

Jede Institution birgt Diskriminierungsrisiken in 
sich – auch die Polizei. Die Gewerkschaft der Poli-
zei nimmt das ernst, setzt sich für Vielfalt, Toleranz 
und Menschenwürde ein. Sie steht für eine demo-
kratische Polizei, die unsere Werte schützt und 
Vertrauen in den Staat schafft. Sie setzt sich für Be-
lange Tausender Mitarbeitenden bei der Polizei ein 
und macht sich für eine Polizeiarbeit stark, für die 
Rechtsstaatlichkeit und polizeiliches Handeln immer 
zwei Seiten einer Medaille sind. Danke dafür!

Ferda Ataman

Unabhängige Bundesbeauftragte 
für Antidiskriminierung

© Bundespresseamt/Steffen Kugler

© photothek.de/Thomas Trutschel

© IBP
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Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit

Prof. Dr. Moritz Hennemann

Ausprägung unserer freiheitlichen und schüt-
zenswerten Demokratie sind kontroverse 
Debatten. Ich schätze die Stimme der GdP im 
Ringen um ein ausgewogenes Verhältnis von 
effektiver Polizeiarbeit und den Grundrechten 
der Bürgerinnen und Bürger. Diese Balance 
zeichnet unseren Rechtstaat aus, der tagtäg-
lich durch die herausfordernde Arbeit der Po-
lizistinnen und Polizisten realisiert wird.

Die GdP ist wichtiger Impulsgeber für eine 
Polizei, die für alle Menschen im Land da ist, 
unabhängig von ihrer Herkunft – und die für 
ein sicheres Zusammenleben in unserem Land 
steht. Sie steht für die Vielfalt unserer Gesell-
schaft  und setzt sich aktiv für eine inklusive 
Polizeikultur und chancengerechte Aufstiegs-
möglichkeiten für Menschen auch mit Einwan-
derungsgeschichte in ihren eigenen Reihen 
ein. Dem 28. Bundeskongress wünsche ich 
erfolgreiche Beratungen! 

Sucht- und Drogenbeauftragter der Bundesregierung

Prof. Dr. Hendrik Streeck

Beauftragte der Bundesregierung für  
Migration, Flüchtlinge und Integration

Natalie Pawlik

Organisierte Drogenkriminalität fordert den 
Rechtsstaat heraus und zerstört Leben. Da-
rauf braucht es eine klare Antwort. Konse-
quente Strafverfolgung, wirksame Präventi-
on, medizinische Versorgung und eine starke 
Suchthilfe gehören zusammen. Ein Staat, der 
Sicherheit schützen will, muss an allen vier 
Stellen handlungsfähig sein. Die GdP ist dabei 
ein wichtiger Ansprechpartner.

© Tobias Koch

© Bundesregierung/Kugler 

© BPA/Steffen Kugler 
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Staatsminister des Innern, für Sport und Integration 
Bayern

Joachim Herrmann

Zu Ihrem Bundeskongress übermittle ich meine herzlichen 
Grüße. „Wir stärken, was schützt“ ist Auftrag und Anspruch 
zugleich. Die GdP ist eine starke Stimme für unsere Polizei. 
Mit ihrem Engagement trägt sie wesentlich dazu bei, die 
Interessen und Belange derer zu vertreten, die täglich für 
unsere Sicherheit einstehen. Die GdP ist damit ein wichtiger 
Partner für eine leistungsfähige Polizei. 

Ich danke Ihnen allen von Herzen! Für all das, was Sie bei der Polizei jeden Tag 
bereit sind, einzusetzen. Ihre Gesundheit, Ihre Freiheit, Ihren guten Namen 
und so vieles mehr. Bitte lassen Sie mich heute in diesen Dank ausdrücklich 
auch Ihre Familien einschließen. Das kommt mir im Alltag oft etwas zu kurz. 
Ihre Familien tragen Ihren – für uns alle so wichtigen – Dienst mit. Danke von 
Herzen dafür! Sie schützen unser großartiges Land, unsere Art zu leben und 
unsere Werteordnung. Sie tun dies für Menschen, die Sie zum größten Teil 
nicht persönlich kennen oder denen Sie niemals begegnen werden. Sie tun 
dies vor allem aber auch für all diejenigen, die nach uns kommen: unsere Kin-
der. Die Feinde der Freiheit haben in den letzten Jahren massiv aufgerüstet. 
Aus diesem Grund werden wir jetzt massiv nachrüsten, um wieder Waffen-
gleichheit herzustellen. Daran arbeiten wir in Baden-Württemberg mit 
Hochdruck und werden unsere Anstrengungen an Ihrer fachlichen 
Expertise ausrichten. Dass wir diesen Weg gemeinsam gehen, 
lässt mich zuversichtlich auf unsere künftigen Aufgaben schauen. 
Für Ihre Treue und Ihren Dienst für unser Land danke ich Ihnen.

Stv. Ministerpräsident sowie  
Minister des Inneren, für Digitalisierung und Europa  

Baden-Württemberg

Manuel Hagel

Wir brauchen eine starke und verantwortungs-
volle Polizei, um unsere freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung zu schützen. Die GdP sorgt 
für einen starken Rückhalt der Polizei in Politik 
und Gesellschaft. Deshalb ist die GdP unverzicht-
bar. Ich freue mich, dass auch der 28. Ordentliche 
Bundeskongress in Berlin stattfindet und wün-
sche Ihnen dafür einen erfolgreichen Verlauf. 

Senatorin für Inneres und Sport 
Berlin

Iris Spranger

© Marcel Ditrich

© Die Hoffotografen GmbH

© BayStMI



Liebe Kolleginnen und Kollegen, gäbe es Sie 
nicht, müsste man Sie erfinden – als starke 
Stimme derer, die täglich für unsere Sicher-
heit einstehen. Ihr Motto: „Wir stärken, was 
schützt“ – genau darum geht es, Polizistinnen 
und Polizisten den Rückhalt zu geben, den ihr 
wichtiger und wertvoller Dienst verdient. Für 
Ihren 28. Bundeskongress wünsche ich gute 
Diskussionen und Beschlüsse und danke herz-
lich für das Engagement in der GdP.

Senatorin für Inneres und Sport 
Bremen

Dr. Eva Högl

Sicherheit beginnt bei den Menschen, die sie 
gewährleisten. Wer unsere Demokratie schützt, 
braucht selbst Rückhalt. Die GdP gibt den Be-
schäftigten unserer Polizei eine starke Stimme 
und setzt sich für faire Bezahlung, moderne 
Ausstattung und gesunde Arbeitsbedingungen 
ein. So stärkt sie, was schützt – und verbindet 
engagierte Interessenvertretung mit Verant-
wortung für Demokratie und Rechtsstaat.

Minister des Innern und für Kommunales 
Brandenburg

Dr. Jan Redmann

Sicherheit braucht Verantwortung. Die GdP 
lebt diesen Anspruch als starke Stimme der Po-
lizei und als verlässlicher Partner. Sie setzt sich 
für die Belange der Sicherheitskräfte ein und 
unterstreicht die hohen Anforderungen an den 
Polizeidienst in einer sich ständig ändernden 
Welt. Dieses Engagement verdient große Aner-
kennung.
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Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
Hessen

Prof. Dr. Roman Poseck

© MIK

© Die Senatorin für Inneres und Sport

© Paul Schneider/Hessische Staatskanzlei



Minister für Inneres und Bau  
Mecklenburg-Vorpommern

Christian Pegel

Gäbe es die GdP nicht, warum müsste sie erfunden werden?
Weil sie den Menschen hinter der Uniform seit über 75 Jah-
ren eine starke Stimme gibt. Menschen, die Verantwortung 
übernehmen, für andere einstehen und dabei selbst viel auf 
sich nehmen. Dass diese Stimme gehört wird, ist gelebte De-

mokratie. Und vielleicht ist genau das ihre größte Be-
deutung: Diejenigen, die jeden Tag für unseren 

Staat da sind, wissen auch, dass dieser Staat 
für sie da sein muss.

Die zu stärken, die uns schützen, ist eine Fra-
ge der Haltung. Sicherheit braucht Menschen, 
die Verantwortung übernehmen und für an-
dere den Kopf hinhalten. Die GdP nimmt kein 
Blatt vor den Mund und spricht an, wenn et-
was nicht funktioniert. Das ist manchmal un-
bequem. Aber notwendig. Denn Sicherheit 
braucht Klartext und Rückhalt. Ich wünsche 
gute Beratungen beim 28. Bundeskongress 
und weiterhin die nötige Hartnäckigkeit.

Ein starker Staat braucht eine starke Polizei – 
und eine starke Polizei braucht eine verlässli-
che Stimme. Die GdP ist seit Jahrzehnten diese 
Stimme. Sie setzt sich unermüdlich für gute Ar-
beitsbedingungen, eine zeitgemäße Ausstattung 
und den Schutz derer ein, die täglich für unsere 
Sicherheit Verantwortung tragen. ‚Wir stärken, 
was schützt‘ ist daher mehr als ein Motto: Es ist 
gelebter Auftrag!
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Ministerin für Inneres, Sport und Digitalisierung 
Niedersachsen

Daniela Behrens

Minister des Innern 
Nordrhein-Westfalen

Herbert Reul

© Susie Knoll

© NRW/Tim Wegner

© Ole Spata
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Seit Jahren kämpft die EVG unter dem Motto „Sicher unterwegs“ gegen 
die ­zunehmende­Gewalt­in­Bussen­und­Bahnen.­Die­GdP­ist­uns­da­stets­ein­
­verlässlicher­Partner.

Wir sind uns einig:­Gewalt­gegen­Beschäftigte­im­öffentlichen­Dienst­geht­
gar nicht!­Technische­Maßnahmen­sind­gut,­aber­das­Wichtigste­ist:­mehr­und­
gut­qualifiziertes­Personal.­Bei­den­Verkehrsunternehmen­und­bei­der­Polizei.

EVG UND GdP: 
SCHULTER AN SCHULTER  
FÜR MEHR SICHERHEIT

Eisenbahn-­und 
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Die GdP ist seit über 75 Jahren ein verlässli-
cher und geschätzter Ansprechpartner der 
Politik. Mit ihrem Engagement trägt sie nicht 
nur zur Verbesserung der beruflichen Rah-
menbedingungen in der Polizei bei, sondern 
leistet zugleich einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherheitsarchitektur unseres Landes. Für die-
sen Einsatz danke ich Ihnen ausdrücklich und 
wünsche dem Kongress einen erfolgreichen 
Verlauf. Reinhold Jost

Minister für Inneres, Bauen und Sport
Saarland

Armin Schuster

Staatsminister des Innern
Sachsen

Die Gewerkschaft der Polizei ist für uns seit vielen 
Jahren eine kritisch konstruktive und verlässliche 
Gesprächspartnerin. Wir tauschen uns konstant mit 
ihr aus – wie zuletzt beim neuen Sächsischen Poli-
zeivollzugsdienstgesetz. „Wir stärken, was schützt“ 
steht für starke Polizei und gute Zusammenarbeit 
für die Sicherheit der Menschen. Ich danke Ihnen für 
Ihr starkes Engagement und wünsche Ihrem Bundes-
kongress viel Erfolg.

Minister des Innern, für Integration und Verkehr
Rheinland-Pfalz

Achim Schwickert

© MdI RLP/Werner-Hohensee

© Ministerium für Inneres, Bauen und Sport des Saarlandes

© SMI/Philipp Thomas

Wer unsere Polizei stärkt, stärkt den Rechts-
staat. Die GdP leistet dazu einen wichtigen 
Beitrag – mit klarer Haltung, fachlicher Kom-
petenz und dem Blick für die Menschen hinter 
der Uniform. Sie ist eine unverzichtbare Stim-
me der Polizeibeschäftigten und ein wichtiger 
Partner für Politik und Gesellschaft. Für dieses 
Engagement und die konstruktive Zusammen-
arbeit danke ich herzlich und wünsche dem 
Bundeskongress einen erfolgreichen Verlauf.
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Die Gewerkschaft der Polizei gibt  den Polizis-
tinnen und Polizisten sowie allen Beschäftigten 
der Bundespolizei und Landespolizeien  eine 
starke Stimme: in politischen Debatten ebenso 
wie im Alltag des Polizeidienstes. Sie kennt die 
Praxis, benennt klar, was gebraucht wird, und 
übernimmt Verantwortung für  eine sichere 
Gesellschaft. Damit stärkt die GdP genau das, 
was schützt: die Menschen, die jeden Tag für 
unsere Sicherheit einstehen. Vielen Dank für 
Ihre wichtige Arbeit!

Magdalena Finke

Ministerin für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport
Schleswig-Holstein

Georg Maier

Minister für Inneres, Kommunales und Landesentwicklung 
Thüringen

„Wir stärken, was schützt.“ Unter eben diesem Mot-
to investieren wir als Thüringer Innenministerium seit 
vielen Jahren in die personelle und technische Aus-
stattung der Thüringer Polizei. Dabei verzeichnen wir 
wachsende Bewerberzahlen und konnten beispiels-
weise mit der Einführung der Holstersignalauslösung 
für Bodycams sogar bundesweit Pionierarbeit leisten. 
Auch die angesetzte Beschaffung von Polizeihub-
schraubern in Kooperation mit unseren Hessischen 
Nachbarn zeigt: Thüringen stärkt, was Thüringen 
schützt. Damit honorieren wir die tägliche Arbeit der 
Kolleginnen und Kollegen, damit sagen wir „Danke“ 
für eure wertvolle Arbeit.

Ministerin für Inneres und Sport
Sachsen-Anhalt

Dr. Tamara Zieschang

© Laurence Chaperon

© Frank Peter

© TMIKL

Gewerkschaften sind eine tragende Säule 
unserer Demokratie. Gerade in diesen her-
ausfordernden Zeiten braucht es eine starke 
Interessenvertretung für die, die täglich Ver-
antwortung für unseren Rechtsstaat überneh-
men, eine klare Stimme für Sicherheit, faire 
Arbeitsbedingungen und Wertschätzung. Die 
GdP gibt den Beschäftigten Rückhalt und setzt 
sich mit Nachdruck für eine leistungsfähige 
Polizei ein.
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Präsident des Bundeskriminalamtes

Holger Münch

Eine starke Polizei und eine starke Demokratie gehören zusammen. Sicherheit 
schafft den Raum, in dem Freiheit und gesellschaftliches Miteinander gelebt 
werden können. Dafür braucht es leistungsfähige Sicherheitsbehörden und 
gute Arbeitsbedingungen für ihre Beschäftigten. Die GdP vertritt diese Anlie-
gen mit Nachdruck – und stärkt damit, was schützt. Für den Bundeskongress 
wünschåe ich gute Beratungen und Impulse, die dazu beitragen, diesen An-
spruch weiterhin zu verwirklichen.

Dr. Christoph Hübner

Präsident der Bundesanstalt für den Digitalfunk der  
Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben

„Wir stärken, was schützt.“ – Das Motto des GdP-Bun-
deskongresses ist Anspruch und Selbstverpflichtung 
zugleich. Auch wir als BDBOS stehen dafür ein. GdP 
und BDBOS sind starke Partner, die sich dafür einset-
zen, dass Polizistinnen und Polizisten ihren täglichen 
Einsatz erfolgreich bewältigen können. Gemeinsam 
streben wir deshalb danach, Ihnen mit dem Digital-
funk BOS die bestmögliche einsatzkritische Kommuni-
kation zur Verfügung zu stellen – heute und in Zukunft. 
Darauf können sich Ihre Mitglieder verlassen.

© BDBOS/Hamborg

„Stärken, was schützt.“ – Selten war dieser Leit-
spruch so wertvoll wie in diesen Zeiten. Die GdP 
spricht mit kraftvoller Stimme für diejenigen 
Frauen und Männer in Polizeibehörden und Nach-
richtendiensten, die in einer äußerst anspruchs-
vollen Sicherheitslage täglich den Bürgerinnen 
und Bürger unserer Demokratie dienen. Meine 
Anerkennung gilt Ihrer wichtigen Arbeit, denn die 
GdP stärkt diejenigen, die Deutschland schützen.  Präsident des Bundesamtes für Verfassungsschutz

Sinan Selen

Präsident des Bundeskriminalamtes

Holger Münch

Es ist mir eine Freude, Ihnen heute zum 28. Ordentlichen Bundeskongress 
gratulieren zu dürfen. Dass sich diese Veranstaltung seit 2006 traditionell in 
unserer Hauptstadt Berlin abspielt, unterstreicht nicht nur die Relevanz Ihrer 
Arbeit, sondern schafft auch einen festen Rahmen für den Austausch und die 
gemeinsame Ausrichtung Ihrer Ziele.
Das Motto dieses Kongresses, „Wir stärken, was schützt“, trifft den Kern der Sa-
che. Wenn wir über Sicherheit sprechen, denken wir zu Recht an sichtbare Prä-
senz im Dienst, an Einsätze und die Verantwortung, die jede und jeder Einzelne 
von Ihnen täglich trägt. Doch diese Präsenz ist kein Selbstläufer. Sie braucht ein 

Fundament, Rückhalt, faire Bedingungen und eine starke Stimme, die 
sich leidenschaftlich für die Belange der Belegschaft einsetzt. Genau 

das findet auf Ihrem Kongress statt. Nun stehen Ihnen intensive 
Beratungen bevor. Ich wünsche Ihnen für den Delegiertentag vie-
le konstruktive Diskussionen und weitsichtige Beschlüsse sowie 
hier und da auch eine kleine Pause.

© Bundespolizei

Präsident des Bundespolizeipräsidiums

Dr. Dieter Romann

© Bundesamt für Verfassungsschutz

© Bundeskriminalamt
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Seit jeher übernimmt die GdP Verantwortung für 
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie und hat so zur 
Festigung unserer freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung entscheidend beigetragen. Das zeichnet 
euch bis heute aus – und insbesondere der Kampf ge-
gen den Rechtsextremismus ist wichtiger denn je. Un-
ermüdlich setzt ihr euch für gute Arbeitsbedingungen 
ein und vertretet die Interessen der Beschäftigten der 
Polizei. Für ver.di sage ich: Danke für euren Einsatz und 
auf weiter gute Zusammenarbeit!Frank Werneke

Vorsitzender der  
Vereinten Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di)

„Wir stärken, was schützt“, ist das Motto eu-
res 28. Ordentlichen Bundeskongresses. Eben-
so wahr ist: „Wir schützen, was stärkt“. Denn 
gerade in diesen polarisierten Zeiten, schützt 
ihr, Kolleginnen und Kollegen, das, was uns 
stark macht: Das Recht auf freie Meinungs-
äußerung, die persönliche und öffentliche Si-
cherheit, unsere Demokratie. Im Namen der 
IG Metall: Danke! 

Christiane Benner

Vorsitzende der IG Metall

Die Begriffe Sicherheit und Schutz haben Hochkon-
junktur. Die GdP steht dabei für ein umfassendes 
Verständnis. Das Kongressmotto bringt das auf den 
Punkt: „Wir stärken, was schützt“.  Das ist Anspruch 
an die eigene Arbeit, aber auch ein Versprechen.  An 
die Kolleginnen und Kollegen – und die Gesellschaft. 
Die GdP ist ein Garant für Sicherheit. Im harten All-
tag auf der Straße genauso wie bei den politischen 
Auseinandersetzungen um unseren Sozialstaat.

Michael Vassiliadis

Vorsitzender der Industriegewerkschaft 
Bergbau, Chemie, Energie (IGBCE)

© IG Metall/Lando Hass

© Stefan Koch

© ver.di
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„Wir stärken, was schützt.“ – die GEW grüßt den 28. 
Bundeskongress der GdP. Demokratie braucht starke 
Institutionen. Dass die GdP dafür seit Jahrzehnten mit 
Sachverstand und gewerkschaftlichem Engagement 
eintritt, verdient Anerkennung. Eine offene, freie Ge-
sellschaft zu bewahren – dieses Ziel verbindet uns.

Maike Finnern

Vorsitzende der Gewerkschaft  
Erziehung und Wissenschaft (GEW)

Wir Eisenbahnerinnen und Eisenbahner sind immer 
häufiger Angriffen im Job ausgesetzt. Aber wenn es 
besonders gefährlich wird, seid ihr es, auf die wir 
zählen können. Ihr schützt, helft, rettet. Euer Motto 
„Wir stärken, was schützt“ passt gut, aus unserer Sicht 
wäre noch ein zweiter Slogan passend: „Ihr schützt, 
was fährt“! Danke für den kollegialen Zusammenhalt 
zwischen Eisenbahn und Polizei!

Carsten Burckhardt

Bundesvorsitzender der Industriegewerkschaft 
Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU)

„Wir stärken, was schützt“ ist ein starkes Motto. Es beschreibt 
nicht nur die Arbeit der Polizei, sondern auch den Kern gewerk-
schaftlichen Handelns: Menschen zu schützen, ihre Rechte zu 
sichern und dafür zu sorgen, dass diejenigen, die täglich Verant-
wortung tragen, selbst Respekt, gute Arbeitsbedingungen und 
verlässliche Unterstützung erfahren. Gerade in Zeiten wachsen-

der Verunsicherung, gesellschaftlicher Spaltung und 
Angriffe auf die Demokratie sind starke Ge-

werkschaften unverzichtbar. Wir wünschen 
Eurem Bundeskongress einen erfolgreichen 
Verlauf.

Gäbe es die GdP nicht, man müsste sie erfinden. Eine 
demokratische Gesellschaft braucht Polizistinnen und 
Polizisten, die ihre verantwortungsvolle Aufgabe mit 
Überzeugung erfüllen können. Dafür brauchen sie gute 
Arbeitsbedingungen, Mitbestimmung und eine starke 
Interessenvertretung. Gut, dass die GdP genau dafür 
eintritt. Die NGG wünscht einen erfolgreichen Bundes-
kongress und gute Beratungen für die Zukunft.

Guido Zeitler

Vorsitzender der Gewerkschaft  
Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG)

Martin Burkert

Vorsitzender der  
Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG)

© GEW/Kay Herschelmann

© NGG / Peter Bisping

© EVG/Max Lautenschlaeger

© IG BAU/Rolf Oeser
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Dr. André Berghegger 
Hauptgeschäftsführer des  
Deutschen Städte- und Gemeindebundes (DStGB)

Ihr diesjähriges Motto „Wir stärken, was schützt“ verbindet alle Sicherheitsbe-
hörden, aber besonders Polizei und Kommunen. Eine sichere Gesellschaft zeigt 
sich zuallererst in den Städten und Gemeinden. Sie braucht engagierte Men-
schen, starke Institutionen und einen handlungsfähigen Rechtsstaat. Die GdP 
und ihre Mitglieder leisten dazu seit Jahrzehnten einen wichtigen Beitrag. Zum 
28. Bundeskongress wünsche ich erfolgreiche Beratungen und Beschlüsse.

Dr. Andreas Dressel 
Präses der Behörde für Finanzen und Bezirke Hamburg sowie 
Vorsitzender des Vorstandes der  
Tarifgemeinschaft deutscher Länder (TdL)

Wer sich jeden Tag für andere Menschen einsetzt und uns, die Gesellschaft und 
den Rechtsstaat vor Gefahren schützt, ist selbst auch ab und zu darauf ange-
wiesen, dass die eigenen Interessen stark vertreten werden. Dafür steht die 
Gewerkschaft der Polizei. Ob in direkten Gesprächen mit Vorgesetzten, Behör-
denleitungen, Politik oder in Tarifvertragsverhandlungen: Die Stimme der GdP 
ist laut und klar.
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Günther Epple 
Kommissarischer Präsident der  
Deutschen Hochschule der Polizei (DHPol)

In einer Zeit wachsender sicherheitspolitischer Herausforderungen sind eine 
fundierte Aus- und Fortbildung, der wissenschaftlicher Austausch und starke 
Partnerschaften entscheidend und zentrale Grundlagen für professionelles 
polizeiliches Handeln. Unter dem diesjährigen Leitspruch „Wir stärken, was 
schützt.“, gestalten wir gemeinsam eine leistungsfähige, rechtsstaatliche, bür-
gernahe und zukunftsorientierte Polizei. 
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Christian Schuchardt 
Hauptgeschäftsführer des  
Deutschen Städtetages

Städte sind Orte der Begegnung und des Zusammenlebens. Damit sie das blei-
ben, braucht es, Menschen, die sich für das Gemeinwohl engagieren. Und es 
braucht Menschen, die die Städte als Orte der Begegnung schützen. Mit der 
Gewerkschaft der Polizei haben Polizistinnen und Polizisten in Deutschland eine 
Organisation an ihrer Seite, die diese demokratische Tradition hochhält. Dafür 
sind die Städte dankbar.
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AUGEN-LASER-ZENTRUM
im Albrecht-von-Graefe-Haus
Hans-Thoma-Str. 11, 14467 Potsdam www.lasik-plus.de0331 - 600 77 11
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Sicherheit lebt von Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen – und von einer starken Inte-
ressenvertretung an ihrer Seite. Die GdP stärkt 
seit Jahrzehnten die Stimme der Polizeibeschäf-
tigten und damit auch das Vertrauen in unse-
ren Rechtsstaat. „Wir stärken, was schützt“ ist 
deshalb weit mehr als ein Motto – es beschreibt 
eine Haltung, die heute wichtiger ist denn je.

Director Commerce Indirect und Retail 
bei Ayvens

Stephan Spiess

Tag für Tag sorgen die Mitglieder der GdP mit 
Verantwortung, Mut und vollem Einsatz für un-
sere Sicherheit. Wir von EuroEyes freuen uns 
daher sehr, das zu stärken, was schützt: die 
Menschen hinter dieser wichtigen Aufgabe. Mit 
unserer GdP-Plus-Kooperation und modernsten 
Augenbehandlungen möchten wir zu bestem Se-
hen und somit zu mehr Sicherheit im täglichen 
Einsatz beitragen. Wir wünschen einen erfolgrei-
chen 28. Bundeskongress!

Die GdP hat die Bereitschaftspolizeien der 
Länder, ihre Ausstattungserfordernisse, aber 
auch ihre durchgehend hohe Belastung stets 
im Blick. Sie gibt den Kolleginnen und Kollegen 
eine starke Stimme und setzt sich mit ihrem 
Bundesfachausschuss, professionell wie en-
gagiert, für bessere Rahmenbedingungen und 
eine moderne Ausstattung ein. 
Dafür gebührt ihr viel Anerkennung und auch 
mein ausdrücklicher Dank!BYD

Die jungsten Ereignisse in Berlin haben uns wieder vor Augen geführt, wie wich-
tig eine gestärkte Polizei ist. Ihre Aufgaben sind weit mehr als Verbrechensbe-
kämpfung. Die Polizei hat entscheidende gesellschaftspolitische Verantwortung 
– und braucht deshalb eine starke Gewerkschaft an ihrer Seite. Was die Polizei 
abenfalls braucht – genau wie BYD als neuer Anbieter nachhaltiger Mobilität – 
ist Vertrauen. BYD Deutschland wünscht einen erfolgreichen Bundeskongress 
und der GdP viel Erfolg für ihren wichtigen Einsatz.

EuroEyes Deutschland Holding GmbH & Co. KG

Dr. med. Jørn Slot Jørgensen

© Ayvens

© EuroEyes

GdP-
Partner
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Geschäftsführer Living Haus

Peter Hofmann

Schutz hat nur dann Bestand, wenn auch jemand 
die schützt, die sich jeden Tag für uns einsetzen. 
Ohne die GdP würde eine klare, engagierte Stim-
me für die Polizei fehlen. Auch wir möchten ger-
ne einen Beitrag leisten – mit einem individuell 
geplanten Zuhause, das den Menschen hinter der 
Uniform den Rücken stärkt. Wir bedanken uns 
herzlich für Ihr Vertrauen und freuen uns sehr auf 
die Zusammenarbeit.

Joachim Büchner
Team Lead B2B und Firmenkunden  
bei FitX

Unter dem Motto ‚Wir stärken, was schützt‘ setzt sich die Gewerkschaft der 
Polizei für ihre Mitglieder ein. Wir freuen uns, die GdP als Firmenfitness-Partner 
dabei zu unterstützen und gemeinsam einen Beitrag dazu zu leisten, die Ge-
sundheit, das Wohlbefinden und die körperliche Fitness derjenigen zu stärken, 
die täglich Verantwortung für die Sicherheit anderer übernehmen.
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© FitX

© Living Haus

„Wir stärken, was schützt“ – dieses Motto bringt es 
auf den Punkt. Wer täglich für die Sicherheit unserer 
Gesellschaft einsteht, verdient selbst den stärksten 
Rückhalt. Als Kooperationspartner gratulieren wir 
herzlich zum 28. Bundeskongress der GdP. Es ist uns 
eine Ehre, denjenigen ein sicheres und geborgenes Zu-
hause zu bauen, die uns tagtäglich schützen. Gemein-
sam für ein starkes Fundament!

Leiter Vertrieb bei Town & Country

Ralf Wende

© Town & Country
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Mehr zur Kooperation: www.arcd.de/gdp

ARCD    Automobilclub

ARCD Auto- und Reiseclub Deutschland e.V.  
Oberntiefer Str. 20  | 91438 Bad Windsheim 

#entspanntankommen.

MOBILITÄT SICHERER MACHEN.
Ob im Alltag, auf dem Weg zum Dienst oder auf Reisen: Wer unterwegs  
ist, möchte sich auf starke Unterstützung verlassen können.
Als GdP-Plus-Partner begleitet der ARCD Auto- und Reiseclub Deutschland 
GdP-Mitglieder mit starken und transparenten Leistungen rund um  
Mobilität — von der Hilfe im Pannenfall über Schutz auf Reisen bis hin  
zum persönlichen Service.
Uns verbindet ein gemeinsamer Anspruch: Sicherheit geben, Verlässlich-
keit schaffen und Menschen unterwegs den Rücken stärken.
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Euer tagtäglicher Dienst:
Für unsere Sicherheit, ein friedliches Miteinander
und unsere starke Demokratie.

Respekt, liebe Kolleginnen und Kollegen!
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Das Motto des diesjährigen Bundeskongresses der Gewerk-
schaft der Polizei ist gut gewählt: „Wir stärken, was schützt.“ 
Denn wer täglich für Sicherheit und Demokratie einsteht, 
braucht im Rücken eine starke Gemeinschaft wie die GdP. Als 
Partner stehen SIGNAL IDUNA und PVAG fest an Eurer Seite. 
Für den verlässlichen Schutz derer, die uns alle schützen. Eu-
rem Bundeskongress wünsche ich einen guten Verlauf.Torsten Uhlig

Vorsitzender der Vorstände (CEO)  
der SIGNAL IDUNA Gruppe

© Signal Iduna

Michael Lutz

Direktor Öffentlicher Dienst, BBBank eG

Wer unsere Gesellschaft schützt, verdient Rückhalt 
und Respekt. Seit zehn Jahren begleitet die BBBank 
die GdP-Familie als Finanzpartner. Wir sind stolz, 
damit die Arbeit derer zu unterstützen, die Tag für 
Tag für die Sicherheit unseres Landes und seiner 
Menschen sorgen. Dem 28. Ordentlichen Bundes-
kongress der GdP wünschen wir einen erfolgreichen 
Verlauf und konstruktiven Austausch.

Die Polizeien von Bund und Ländern tragen wesent-
lich zu unserer nationalen Sicherheit bei. Damit dies 
in einer sich verändernden Welt nach wie vor gewähr-
leistet ist, müssen die Polizeikräfte dies weiterhin kön-
nen, wollen und dürfen. In diesem Sinne wünsche ich 
dem 28. Bundeskongress der GdP fruchtbare Diskussi-
onen – Stärken Sie, was schützt!

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
die GdP vertritt seit Jahrzehnten die Interessen derer, 
die täglich für unsere Sicherheit, unseren Rechtsstaat 
und unsere Demokratie einstehen. Das Motto „Wir stär-
ken, was schützt“ fasst Eure Mission treffend zusam-
men. Gäbe es die GdP nicht, müsste man sie erfinden 
– als unverzichtbare Stimme für die, die uns und unsere 
Gesellschaft beschützen, bewahren und stärken. Die 
BAGSO gratuliert herzlich zum 28. Bundeskongress!

© BAGSO_Sachs

GenMaj  
Wolf-Jürgen Stahl

Präsident der  
Bundesakademie für Sicherheitspolitik (BAKS)

© BBBank

© BAKS/Martin Stollberg

Dr. Regina Görner

Vorsitzende der BAGSO – Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen e. V.
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Die GdP ist eine starke Stimme für das, was schützt, eine 
starke Stimme für die Menschen, die schützen.
Die GdP ist eine starke Stimme für das, was es zu schüt-
zen gilt – die Werte unserer freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung, die Achtung der Menschenwürde, den 
sozialen Rechtsstaat, eine unabhängige Justiz und die 
Gleichwertigkeit aller Menschen.
Dies gerät zunehmend von rechts und links unter Druck. 
Die Menschen, die schützen, geraten zunehmend unter 
Druck. Eine starke Stimme für das, was schützt, ist mehr 
denn je unverzichtbar.

Präsident des Deutschen Arbeitsgerichtsverbandes DArbGV 
sowie Präsident des Landesarbeitsgerichts Hamm

Dr. Holger Schrade

Schutz und Handlungsfähigkeit gehören zusammen. 
„Wir stärken, was schützt“ trifft genau das. Wir sind 
als Aussteller beim Bundeskongress vertreten, weil wir 
überzeugt sind: Moderne Technik schützt Einsatzkräfte 
und entlastet sie zugleich von administrativen Aufgaben 
– so bleibt der Fokus auf dem eigentlichen Auftrag. Dem 
Bundeskongress der GdP wünschen wir einen erfolgrei-
chen Verlauf.

„Wir stärken, was schützt“ – das Motto des 28. 
Bundeskongresses der GdP wirft ein eindrucks-
volles Schlaglicht nicht zuletzt auf die Präven-
tionsperspektive: Wer Straftaten verhindert, 
schützt die Bevölkerung am effektivsten. Krimi-
nalität durch kluge Präventionsmaßnahmen zu-
vorzukommen, ist Kernaufgabe der Stiftung DFK 
und der Polizei gleichermaßen. Lassen Sie uns 
hieran auch weiterhin gemeinsam und tagtäglich 
arbeiten! 

Vorstandsvorsitzender der Stiftung  
Deutsches Forum für Kriminalprävention (DFK)

Prof. Dr. Andreas Beelmann

© Scherf Security

Christian Scherf

Scherf Security Innovations GmbH
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Deutschlands Straßen sind sicherer, weil un-
sere Polizei mit großem Engagement Verant-
wortung übernimmt.  Wer diese anspruchs-
volle Aufgabe erfüllt, verdient eine starke 
Stimme. Für die wichtige Arbeit der Gewerk-
schaft der Polizei danke ich herzlich und wün-
sche  dem Bundeskongress erfolgreiche  De-
batten.  Unser  gemeinsames  Ziel  verbindet 
uns: die  Vision Zero  –  ein Straßenverkehr 
ohne Tote und Schwerverletzte.

Wer täglich für andere einsteht, braucht 
selbst Rückhalt. Als gewerkschaftliche Un-
terstützungseinrichtung stehen wir von der 
GUV/FAKULTA deshalb zuverlässig an eurer 
Seite. „Wir stärken, was schützt“ heißt für 
uns: finanzieller Beistand, wenn in eurem 
Berufsalltag mal etwas schiefgeht – damit im 
Ernstfall niemand allein dasteht.
In diesem Sinne wünschen wir euch einen er-
folgreichen Bundeskongress.

Wer die Verkehrssicherheit stärken will, muss 
diejenigen stärken, die sie jeden Tag gewährleis-
ten. Genau darin liegt aus Sicht der Deutschen 
Verkehrswacht die Bedeutung der GdP. Sie setzt 
sich für die Polizistinnen und Polizisten ein, die 
mit Kontrollen, Prävention und Verkehrserzie-
hung einen unverzichtbaren Beitrag leisten, 
Unfälle zu verhindern und Menschenleben zu 
schützen.

Präsidentin der Deutschen Verkehrswacht (DVW)

Kirsten Lühmann

Geschäftsführer der GUV/FAKULTA

Matthias Knüttel

© Erik Silvester Kaufmann/DVR

© NRW/Tim Wegner

© Ole Spata

Manfred Wirsch

Präsident des Deutschen Verkehrssicherheitsrates



38

we detect to protect www.securetec.net
[noʊ drʌɡz ɒn roʊdz]

DANKE
FÜR

IHREN
EINSATZ

45
35

27
-0

00
 

VerlagDeutschePolizeiliteratur 

Facebook

VERLAG DEUTSCHE  
POLIZEILITERATUR GMBH
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www.TC.de/gdp
0800 / 828 7286

  

SICHERHEIT
garantieren 3 Schutzbriefe:
• Bau-Qualität 
• Bau-Service
• Bau-Finanzierung

für Sie!
Das sichere 

HausHaus
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SEIT 2009
MARKENHAUS

•  Sicher und wertbeständig, dank massiver Bauweise
•  HausbauSchutzbrief inkl. Festpreis,  

Geld-zurück-Garantie und  
Fertigstellungs-Bürgschaft

  Nutzen Sie Ihren  
persönlichen Vorteil  
    als GdP-Mitglied!

RABATTE SICHERN !

GdP-Plus Partner

Hinweis: Euer Ansprech- und Vertragspartner ist das jeweilige Unternehmen!  Weitere Infos: www.GdP.de

Worauf wartest Du?
Einloggen und shoppen!
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Barbara Richstein

Bundesvorsitzende des WEISSEN RINGS

Gewalterfahrungen gehören für viele Menschen zum 
Berufsalltag - für Polizistinnen und Polizisten ganz 
besonders. Umso wichtiger ist die Botschaft, die die 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) für ihren 28. Ordentli-
chen Bundeskongress gewählt hat: „Wir stärken, was 
schützt“. Wir danken der GdP für ihr Engagement zum 
Schutz von Polizistinnen und Polizisten und freuen uns 
auf die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit.

„Wir stärken, was schützt“ – gilt auch für uns als 
Gelbe Hand: Wir stärken diejenigen, die sich gegen 
Rassismus, Rechtsextremismus und für Demokratie 
und ein respektvolles Miteinander einsetzen. Die 
GdP gibt Beschäftigten eine starke Stimme und steht 
für eine Arbeitswelt, in der Zusammenhalt und de-
mokratische Werte gelebt werden. Gäbe es sie nicht, 
müsste sie genau dafür erfunden werden.

Dietmar Schäfers

Vorsitzender Mach‘ meinen Kumpel nicht an! –  
für Gleichbehandlung, gegen Rassismus e.V.

„Wir stärken, was schützt.“ Das gilt auch auf 
unseren Straßen. Verkehrssicherheit bleibt 
eine Kernaufgabe der Polizei – heute und 
morgen. Neue Mobilität und Technik verän-
dern die Herausforderungen, nicht unseren 
Auftrag. Gemeinsam wollen wir Chancen 
nutzen, Risiken erkennen, Unfälle verhin-
dern und Leben schützen. Dem 28. Bundes-
kongress wünsche ich starke Impulse, gute 
Beratungen und viel Erfolg!

Peter Schlanstein

Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung 
Nordrhein-Westfalen

© Elke Koßmann

© Angelika Stehle

Bernhard Klinger

Vorsitzender des Vorstandes  
Bundesverband Professioneller Mobilfunk (PMeV)

Wer unsere Sicherheit garantiert, braucht abso-
lute Verlässlichkeit. Die GdP steht seit über 75 
Jahren an der Seite der Polizei. Als Bundesver-
band Professioneller Mobilfunk (PMeV) teilen 
wir das Motto „Wir stärken, was schützt“ aus 
Überzeugung: Unsere Mitgliedsunternehmen 
sorgen mit sicheren hochverfügbaren Kom-
munikationslösungen dafür, dass Einsatzkräfte 
handlungsfähig und geschützt bleiben.

© PMeV
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VIELEN DANK!
Mit der Beteiligung an dieser Festschrift  
haben uns die inserierenden Unternehmen  
sehr geholfen.

Wir danken sehr herzlich für die Unterstützung.
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Mit Peplink verbinden wir unterschiedliche
Kommunikationswege wie 5G, Mobilfunk,
Glasfaser, DSL und Satellit zu einer
intelligenten und resilienten
Netzwerkarchitektur.
Automatisches Failover, zentrales
Management und SpeedFusion
ermöglichen eine hohe Verfügbarkeit –
stationär wie mobil.

wirelessmaxx entwickelt seit vielen Jahren
professionelle Kommunikationslösungen
für Behörden, Polizei und Organisationen
mit besonderen Anforderungen an
Verfügbarkeit und Ausfallsicherheit.

Wir kennen die Anforderungen aus der
Praxis und betrachten Kommunikation
ganzheitlich: Welche Verbindungen stehen
zur Verfügung, was passiert bei einem
Ausfall und wie bleibt die Kommunikation
im Einsatz zuverlässig verfügbar?

Starlink bietet heute bereits eine
leistungsfähige Möglichkeit, unabhängig
von terrestrischen Netzen online zu
bleiben. In Kombination mit Peplink lässt
sich Starlink nahtlos als zusätzlicher WAN-
Weg integrieren.

Von der Beratung der passenden
Technologie über Konfiguration bis hin zu
Support und Betrieb: wirelessmaxx
verbindet unterschiedliche Technologien
zu einer auf den jeweiligen Einsatz
abgestimmten Kommunikationslösung.

Denn kritische Kommunikation darf nicht
von einem einzigen Netz abhängen.

WIR STÄRKEN, WAS SCHÜTZT.

EINE LÖSUNG AUS EINER HAND

PEPLINK – KOMMUNIKATION
INTELLIGENT VERNETZEN

RESILIENTE KOMMUNIKATION FÜR
POLIZEI UND BEHÖRDEN

KONTAKTDATEN:
wirelessmaxx - drahtlose kompetenz GmbH
Steinkirchring 45
78056 Villingen Schwenningen

Peter Epting
E-Mail: peter.epting@wirelessmaxx.de
Telefon: 07720/83821-50
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CONNECTING 
MINDS.

PROTECTING 
EUROPE.

NÜRNBERG, GERMANY

1. – 3.3.2027
INTERNATIONAL EXHIBITION AND CONFERENCE
FOR LAW ENFORCEMENT AND DEFENCE

ENFORCETAC.COM

Nur für Angehörige der Streitkräfte sowie von 
Behörden und Organisationen mit polizeilichen 
oder militärischen Sicherheitsaufgaben.

MAKE 
THE FUTURE 

YOUR 
MISSION!



